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Reut. Der Gemeinderat berät
bei seiner Sitzung am morgigen
Mittwoch um 19 Uhr im Bürger-
haus Taubenbach über den Antrag
auf Teilausbau der Gemeindever-
bindungsstraße Bruckthal − Eich-
bauer. Weitere Punkte: Bekanntga-
be Bauanträge, Bericht über die
örtliche Rechnungsprüfung 2007/
2008 − Entlastungsbeschluss, Zu-
schussantrag der Katholischen
Dorfhelferinnen, Breitbandinitia-
tive Bayern, Beitritt zum Land-
schaftspflegeverband und Zu-
schussantrag des Katholischen
Pfarramts Reut für die Kirchenre-
novierung. − sd

Gemeinderat
tagt morgen

Von Walter Geiring

Tann. Viele geistliche Würden-
träger und politische Mandatsträ-
ger begrüßte Pfarrerin Elke Schna-
bel beim Gottesdienst zum 50-jäh-
rigen Jubiläum in der festlich ge-
schmückten Dreieinigkeitskirche.

Anschließend spielte der Simba-
cher Posaunenchor „Tut nun auf
die schöne Pforte“. Vor genau 50
Jahren spielte man das gleiche
Lied. Die Gemeinde stand damals
vor der verschlossenen Kirchen-
pforte und wartete auf die Öffnung
ihres neuen Gotteshauses.

„Flüchtlinge bildeten den
Grundstock dieser Kirchenge-
meinde. Eine neue Heimat musste
hier gefunden werden in Zeiten,
die für die Alteingesessenen schon
schwierig waren. Wie mühlselig
und aufreibend dann erst für die
Vertriebenen“, erinnerte Dekanin
Dr. Edda Weise in ihrer Predigt. Es
waren die evangelischen Landwir-
te in Tann und Umgebung, die den
Grundstock für den Bau des Got-
teshauses bildeten. Der Markt
Tann schenkte das Grundstück für
den Neubau. Zuschüsse kamen
von der Landeskirche und dem
Gustav-Adolf-Werk. „So blicken
wir voll Dankbarkeit zurück auf
die Menschen, die damals gearbei-
tet und sich engagiert haben. Sie
haben Heimat für diese Gemeinde
hier in Tann geschaffen und einen
Ort, an dem der Name Gottes woh-
nen kann“, sagte Weise.

Herzliche Glückwünsche ka-
men auch von der katholischen
Pfarrgemeinde. Pfarrer Dr. Anton
Morhard erinnerte an „50 Jahre in-
tensiver ökumenischer Zusam-
menarbeit, die in Tann schon lange
vorher begonnen hat“. Zeichen
dieser guten Zusammenarbeit wur-
den in Eichhornseck ersichtlich,
wo die junge evangelische Ge-
meinde die katholische Kirche
über Jahrzehnte nutzen konnte.
„Persönlich habe ich diese Offen-
heit besonders während der Kir-
chenrenovierung ab 2003 wohltu-
end erfahren, als wir uns nahezu
ein Jahr bei euch zu Hause fühlen
durften“, erklärte Morhard.

Im Namen des Marktrates und
der gesamten Gemeinde gratulier-
te Bürgermeister Adi Fürstberger.
Zuvor überbrachte stellvertreten-
der Landrat Karl Riedler im Na-
men des Landkreises die besten
Glückwünsche. „Viele Impulse ge-
hen von diesem Raum an die Be-

völkerung“, sagte er. Während die
beiden Vorredner mit einem Geld-
geschenk gratulierten, überreichte
Riedler eine große Kerze zum Jubi-
läum.

MdL Reserl Sem erklärte in ihrer
Rede, dass christlicher Glaube,
Gemeinschaft und Ehrenamt auch
die Motoren des dörflichen Lebens
und die Wurzeln dieser Heimat sei-
en. Als Geschenk gab’s von ihr eine
Geldspende.

Vertrauensmann Edgar Nama
aus Simbach erinnerte an die enge
Verbundenheit mit der evangeli-
schen Gemeinde in Tann. Neben
dem beeindruckenden Gotteshaus
war es unter anderem das musika-
lische Engagement der sangesfreu-
digen Gemeinde, die Nama in gu-
ter Erinnerung geblieben ist. Er
selbst war früher als Organist in
Tann tätig. „Damit der Gemeinde-
gesang auch in den nächsten 50

Offenes Haus und Sangesfreude

Jahren genauso kräftig und schön
erschallen möge“, überreichte er
zusammen mit Simbachs Pfarrer
Viktor Meißner einen Korb voller
Gesangsbücher.

Zum Abschluss gab’s aus den
Händen von Pfarrerin Schnabel
ein Geschenk mit Symbolkraft: ein
Schlüsselanhänger, der Glaube,
Liebe und Hoffnung verdeutlichen
soll. Dargestellt wurde dies durch
einen Anker, einem Herz und ei-
nem Kreuz. Alle Ehrengäste, Mit-
arbeiter und Mitglieder des Posau-
nenchors konnten sich über diese
kleine Überraschung freuen.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst fand das Gemeindefest in
der Volksschule statt. Neben ei-
nem Kinderprogramm konnte
auch eine Ausstellung über die Ge-
schichte der evangelischen Chris-
ten in Tann bestaunt werden. Mu-
sikalische Akzente setzte Susan
Raming mit ihrer Chor- und Mu-
sikgruppe.

Susanne Erber hatte die Idee ei-
nes Gemeinschaftsbildes. Die Ak-
tion stand unter dem Motto „Far-
ben sind die Kinder des Lichtes“.
Alle Gemeindefest-Besucher
konnten sich hier malerisch ver-
ewigen. Zum umfangreichen Pro-
gramm gehörten auch der Auftritt
der VdK-Tanzgruppe und im Au-
ßenbereich ein Niedrigseilgarten
des Kreisjungendrings.

Evangelische Gemeinde feiert 50 Jahre Dreieinigkeitskirche − Gutes Miteinander gewürdigt

Hätten Sie’s gewusst?
Computer-Joysticks stammen ur-
sprünglich aus der Militärfor-
schung: Sie wurden zur Raketen-
Fernsteuerung eingesetzt.

Termine
SIMBACH
Die AWO fährt am morgigen Mitt-
woch nach Halmstein. Abfahrt ist
um 13.30 Uhr am Busbahnhof.

KIRCHBERG
Der Frauenbund führt die Fami-
lienwanderung vom Hof der Fami-
lie Steiner in Endsfelden nach
Gschöd heute Abend um 19 Uhr
durch. Zusammen mit Kaplan Mi-
chael Nirschl gestaltet der Frauen-
bund dann eine Andacht in der Ka-
pelle in Gschöd.

WITTIBREUT
Die Nordic-Walking-Gruppe
trifft sich künftig jeden Dienstag
um 19 Uhr an der Schule. Infos bei-
Maria Stempl unter d 08574/
1220.

TANN
Der Pfarrverband Tann veranstal-
tet am morgigen Mittwoch den all-
jährlichen Bittgang zur Wallfahrts-
kirche in Schildthurn. Abmarsch
ist um 18.45 Uhr an der Pfarrkirche
Eiberg, in Tann beim „Herrgott auf
der Rast“ am oberen Parkplatz des
Friedhofes um 19.30 Uhr. In der
Wallfahrtskirche wird gegen 20.30
Uhr eine Messe gefeiert.

Apotheken
Notdienst haben von heute,
Dienstag, 8 Uhr früh, bis morgen,
Mittwoch, 8 Uhr früh: Blumen-
Apotheke Julbach und Andreas-
Apotheke Wurmannsquick.

Kino
Bavaria Kino Simbach:
Heute, Dienstag, spielfrei

NOTIZEN

Simbach. Beim siebten Preisflug
ab Hockenheim (344 Kilometer)
beteiligten sich sechs Simbacher
Züchter mit 159 Tauben und er-
zielten 66 Preise. Die Serie der
Preistauben führt Johann Haider
mit der 2. RV-Taube bei 31 gesetz-
ten Tauben und 17 Preisen an, ge-
folgt von Hubert Mühlberger
(35/19) und Willi Hammer
(34/12). Beim achten Preisflug ab
Hemmers-Winterspelt (537 Kilo-
meter) beteiligten sich sechs Sim-
bacher Züchter mit 143 Tauben
und erzielten 59 Preise. Die Serie
der Preistauben führt Nebeojsa
Marianovic bei 25 gestarteten Tau-
ben und elf Preisen an, gefolgt von
Willi Hammer (32/17) und Hubert
Mühlberger (37/15). − red

Züchter ließen
Tauben fliegen

Simbach. Jetzt wird im
Schwimmbad nicht nur gebadet
sondern auch gefeiert, denn am
Samstag, 11. Juli, findet die erste
„Beach-Party“ statt, bei der der
neue Beachvolleyball-Platz bei
zwei Turnieren eingeweiht wird.
Auch auf dem Parkplatz ist viel ge-
boten: Motocross-Stars zeigen ihre
Stunts. Der Erlös des Festes
kommt der Stiftung „Wings for
life“, die sich die Heilung von
Querschnittsgelähmten zum Ziel
gemacht hat, zugute.

Los geht’s um 12 Uhr mit einem
Pärchen- bzw. Schleiferlturnier.
Dabei meldet man sich als Pärchen
an und wird dann mit anderen Paa-
ren zusammengelost. Anmeldun-
gen nehmen ab sofort Christoph
Simmeit (d 0170/9082773, E-
Mail: christophsimmeit@hot-
mail.com) und Andi Fischer (d
0160/6802348, E-Mail: dafi-
scha@gmx.de) entgegen.

Spannend wird es um 16 Uhr,
wenn die Simbacher Promis ge-

Motocross-Spektakel
geneinander antreten. Unter ande-
rem wird sich Bürgermeister Gün-
ther Wöhl mit einigen Stadtrats-
kollegen nach dem Ball hechten.
Bereits um 18 Uhr beginnt die Sim-
bacher Band „Level 5“ zu spielen,
bevor um 19 Uhr der Bürgermeis-
ter und KTM Motorsportchef Pit
Beirer das Abendprogramm eröff-
nen.

Ab 19.30 Uhr spielt sich alles auf
dem Schwimmbadparkplatz ab.
Dann beginnt die erste Motocross-
Freestyleshow. Für Fans der wil-
den Motorradfahrer wird es um 20
Uhr interessant. Stars wie der
zehnfache Weltmeister Stefan
Everts oder Rallye-Sieger Heinz
Kinigadner geben Autogramme
und Interviews. Die zweite Show
findet um 20.45 Uhr statt. Ab 21
Uhr heißt es dann: Wings-for-life-
Beach-Party mit der Band „Level
5“ und DJ Danny O.

Der Eintritt ist frei. Spenden für
die Stiftung „Wings of life“ werden
gerne entgegen genommen. − sd

Beach-Party am Freibad als Benefizaktion

Musikgenuss und Geschichten zum Schmunzeln beim Evangelischen Erinnerungsabend

Was die alten Pfarrer so alles erlebten
Von Monika Hopfenwieser

Tann. Werke von Georg Fried-
rich Händel, Joseph Haydn, Wolf-
gang Amadeus Mozart, aber auch
Christian Gotthilf Tag, Jean Baptis-
te Loeillet und Benedetto Marcello
standen im Mittelpunkt eines mu-
sikalischen Rückblicks im Rah-
men des 50-jährigen Jubiläums der
Dreieinigkeitskirche.

Hervorragend und einfühlsam
gespielt auf Orgel und Querflöte
von Rosi Tischler und Sabine
Schacherbauer wurde das Konzert
zu einem Hörgenuss der besonde-
ren Art. Kleine Geschichten,
Anekdoten und Erinnerungen
zwischendurch, erzählt von ehe-
maligen Pfarrern und Pfarrerin-
nen, aus der Zeit ihres Wirkens in
der evangelischen Gemeinde,
brachten die zahlreichen Besucher
zum Schmunzeln.

Herzlich willkommen hieß der
Vertrauensmann des Kirchenvor-
standes, Helmut Kirschner, Pfarrer
Gerhard Bickel, der von 1973 bis
1982 in Tann wirkte, Pfarrerin
Christiane Rüpplein (1984-90),
Pfarrer Thomas Guba (1999-
2000), den Simbacher Pfarrer Vik-
tor Meißner sowie Friedemann
Klöber, der von 1975 bis 1986
evangelischer Pfarrer in Simbach
war und während der Vakanz-Zei-
ten zwischen Simbach und Tann
pendelte. Unter den Besuchern
waren auch der pensionierte Aus-
hilfspfarrer Wilfried Stepp, Bürger-
meister Adi Fürstberger sowie von
katholischer Seite Pfarrer Dr. An-
ton Morhard und Diakon Mario
Unterhuber.

Pfarrerin Elke Schnabel verlas
Briefe von den Pfarrern Dieter
Köckhuber, Markus Wiesinger und
Reinhard Caesperlein, die ihre Er-
innerungen aus der Tanner Zeit für
diese Veranstaltung geschickt hat-
ten. So setzte Caesperlein unge-
wollt das Turmstübchen der Kir-
che unter Wasser und sorgte
gleichzeitig für Glatteis in der Sak-
ristei. Köckhuber schrieb von
1962, dem Jahr, als er in Tann an-
kam und von Gustav Lange mit ei-
nem riesigen Rosenstrauß und
schlesischem Dialekt begrüßt wur-
de. Markus Wiesinger (1990-95)
denkt jeden Tag an Tann, denn das
Frühstücksbrot der Familie liegt
täglich auf dem Teller des Senio-
renkreises aus Tann.

Christiane Rüpplein erinnerte
sich u.a. an ihre Irrfahrten zu Ein-
öden und Weilern und an das
30jährige Jubiläum der Dreieinig-

keitskirche mit Gottesdienst in
Eichhornseck, zu dem die Glo-
cken noch von Hand geläutet wer-
den mussten, jedoch der Glocken-
strick riss.

Nach Haydn und Mozart sei es
schwer, die passenden Worte zu
finden, meinte Pfarrer Thoma Gu-
ba. Er musste für den Religionsun-
terricht die Schüler aus Reut und
Zeilarn erst von zu Hause abholen
und nach der Schulstunde wieder
heim bringen – „für einen Pfarrer in
Franken unvorstellbar“, schmun-
zelte Guba und erinnerte sich noch
an seinen Umzug „mit Polizei“ und
daran, dass man seine Frau in Tann
in einem Geschäft an den Schuhen
und nicht am Gesicht erkannte.

Das Spiel der Solistinnen auf Or-

gel und Querflöte nahm die Besu-
cher gefangen. Klar und rein, har-
monisch und mit viel Gespür für
Instrument und Noten sorgten
Tischler und Schacherbauer für
Wohlfühlatmosphäre in der Kir-
che, bei der man abschalten und
die Seele baumeln lassen konnte.
Mit einem Allegretto-Stück aus der
Sonate Nr. 4 von James Hook und
dem Präambulum und Fuge in c-
Moll von Vincent Lübeck endete
das Konzert unter großem Ap-
plaus.

Im Anschluss lud Elke Schnabel
alle Besucher zum Sektempfang
mit Knabberei, zu dem sich die
Gäste vor dem Gotteshaus versam-
melten und in geselliger Runde den
Abend ausklingen ließen.

Der Simbacher Posaunenchor unter Leitung von Karl Wonner übernahm die musikalische Umrahmung.

Alle Festbesucher konnten sich malerisch in einem farbenfrohen Ge-
meinschaftsbild verewigen. − Fotos: Geiring

Atemberaubende Motocross-Stunts gibt es beim Schwimmbadfest am
11. Juli zu sehen. − Foto: red

Die Solistinnen Sabine Schacher-
bauer (li.) auf der Querflöte und Rosi
Tischler an der Orgel begeisterten
die Zuhörer und sorgten für Hörge-
nuss pur. − Fotos: Hopfenwieser

Sie bestritten den Erinnerungsabend: (hinten, v. re.) Helmut Kirschner,
Pfarrerin Elke Schnabel und Pfarrer Viktor Meißner mit den ehemaligen
Geistlichen der evangelischen Gemeinde von Tann (v. li.) Gerhard Bickel,
Christiane Rüpplein, Friedemann Klöber und Thomas Guba.


